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TERMINE IN
HARPSTEDT

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Dünsen
20 Uhr, Zufluchtskirche: Kon-
zert „Die Profisorischen“, A-cap-
pella-Gruppe aus Wildeshausen
(Reihe Kultur am Glockenturm)
Groß Ippener
18 Uhr, Schießhalle: Erstes
Übungsschießen 2019 (18 Uhr
für Kinder/Jugendliche bis 15
Jahre, 19.30 Uhr für Ältere)
Winkelsett
19.30 Uhr, Schießhalle: Jahres-
hauptversammlung des Schüt-
zenvereins Reckum-Winkelsett

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Twistringen
Mühlen-Apotheke: 8.30 bis
8.30 Uhr, Bahnhofstraße 31,
Tel. 04243/92810

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bassum
Notdienstzentrale am Kranken-
haus: 17 bis 19 Uhr Bereit-
schaftsdienst; hausärztlicher
Fahrbereitschaftsdienst mit An-
meldung, Marie-Hackfeld-Str. 6

JUGEND

Harpstedt
Jugendpflege: 11 bis 19 Uhr, of-
fener Treff ab 10 Jahre, 9.30 bis
13.30 Uhr, Fit für die Schule,
Schulstr. 25

SAMTGEMEINDEVERWALTUNG

Harpstedt
Amtshof: 8 bis 12 Uhr, Tel.
04244/82-0, Amtsfreiheit 1

BERATUNGEN

Harpstedt
DRK Gemeindeschwesternsta-
tion: Tel. 04244/95177, Am
Seniorenzentrum 6

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Beckeln
19.30 Uhr, Gasthaus Beneking:
Opa lett dat krachen, Premiere
der Theatergruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Beckeln
Colnrade
19 Uhr, Gasthof Schliehe-
Diecks:Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Coln-
rade (vorweg um 19 Uhr gemein-
sames Abendessen)
Wohlde
19.30 Uhr, Schießstand: Jah-
reshauptversammlung des
Schützenvereins Wohlde-Mahl-
stedt

KONTAKT

Harpstedt
Redaktion: Karsten Kolloge (kk)

04431/9988 2706,
Mediaberatung: Thomas Koscheike

04431/9988 4910



Harrach: Tro di wat, snack Platt
LANDFRAUEN Stammtisch-Premiere am 15. April – Üppiges Programm für 2019

20 Angebote hält der
Landfrauenverein für
2019 bereit. Neu: ein
Plattdeutsch-Stammtisch.

VON KARSTEN KOLLOGE

HARPSTEDT – Im Herzogtum
Lauenburg wollen sie radeln,
im Rittergut Remeringhausen
Musik genießen, in Berlin den
Reichstag besuchen. – Keine
Frage: Die Frauen im Land-
frauenverein Harpstedt-Heili-
genrode kommen in den
nächsten Monaten ganz
schön herum. Aber auch da-
heim wollen sie einiges unter-
nehmen und bewegen. Eines
ihrer Ziele: Sie wollen einen
plattdeutschen Stammtisch
ins Leben rufen.

Was alles 2019/20 geplant
ist, hat das Vorstandsteam des
540-Mitglieder-Vereins in
einem 36-seitigen Heft zu-
sammengestellt, das jetzt
druckfrisch vorliegt. Allein für
2019 sind darin 20 Angebote
enthalten.

Zunächst zur Plattdeutsch-
Initiative: Ermuntert durch
den Satz „Platt is nich un-
cool!“ von Moderatorin und
Sängerin Ina Müller, will der
Landfrauenverein „für alle,
die schon Platt schnacken

meinde Dötlingen zur Stau-
dengärtnerei Schachtschnei-
der unternommen.

Mit dem Bus geht’s am 23.
Juli zum Versuchsgarten
Füchtorf und zum Landgestüt
NRW in Warendorf – sowie
am 9. August zum Parkfestival
Romantic Garden in Stadtha-
gen. „Vier Tage Berlin“ heißt
es vom 13. bis 16. Oktober.
Dabei wird auch die CDU-
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen besucht.

Dass es auch in der Samt-
gemeinde Harpstedt lohnen-
de Ziele gibt, zeigen andere
Unternehmungen. So treffen
sich die Landfrauen am Welt-
frauentag, 8. März, zum
„Freundinnen-Kino-Abend“
in Eiskamps „Hühnerstall“ auf
dem Hof Eiskamp. Am 13. Ap-
ril wird Karl-Heinz Krüger in
Simmerhausen zeigen, wie
ein Mobile für Insekten ge-
baut wird – und am 22. Mai
geht’s zum Aqua-Jogging ins
Rosenfreibad.

Vorträge oder auch ein
Spielenachmittag ergänzen
das Programm. Näheres zum
Verein ist unter t
04244/8715 bei Annette Wöb-
se zu erfahren. Infos zu den
Angeboten sind im Internet
zu finden: www.landfrauen-
harpstedt-heiligenrode.de.
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LEUTE VON HEUTE

Vom Sparen
und Gewinnen

Ihr Ehemann, so erzählte
Enne Schmidt, habe es erst

gar nicht geglaubt, als vor
einer Woche der Anruf kam.
Doch die freudige Botschaft,
die Christina Bitter, Leiterin

der Filiale Harpstedt der Lan-
dessparkasse zu Oldenburg
(LzO), da überbrachte, war
kein Scherz: Erwin und Enne
Schmidt aus Brammer (Be-
ckeln) haben bei der Monats-
auslosung der LzO-Lotterie
„Sparen + Gewinnen“ 5000
Euro gewonnen.

Mit Blumen wurde Enne
Schmidt jetzt bei einer klei-

nen Feierstunde in der
LzO-Filiale begrüßt. Bis da-
to „haben wir noch nie et-
was gewonnen“, berichtete
sie. Ab und an hatten die
Schmidts Bingo gespielt,
sich sonst aber bei Gewinn-
spielen eher zurückgehal-
ten. „Hauptsache man ist
gesund. Da hat man das
größte Glück“, sagte die
Gewinnerin bescheiden.

Monat für Monat wer-
den bei der LzO über
240000 Lose bei „Sparen +
Gewinnen“ gespielt und
mehr als 9000 Gewinne
ausgeschüttet. Die stellver-
tretende Filialleiterin Britta
Meyerdiercks wies darauf
hin, dass man mit der Teil-
nahme an der Lotterie
„auch noch etwas Gutes
bewirken kann“. Denn aus
den Erlösen von Sparen + Ge-
winnen kämen jährlich rund
400000 Euro sozialen, sportli-
chen, kulturellen und wissen-
schaftlichen Einrichtungen
sowie Vereinen zugute.

Mit Blumen wurde Enne Schmidt (Mitte) in der LzO-Filiale
begrüßt. Das Bild zeigt sie mit Christina Bitter (rechts) und
Britta Meyerdiercks (links). BILD: KARSTEN KOLLOGE

Um Geld ging es auch bei
der Jahreshauptver-

sammlung des Schützenver-
eins Dünsen (dieÐ berichte-
te). Denn der Verein ist dabei,
die alte KK-Schießanlage mit
ihren vier Ständen zu erneu-

ern. Nach dem Ab-
schlussschießen 2018
waren die Arbeiten an-
gelaufen. Ziel ist, die
neue elektronische An-
lage zum ersten Schie-
ßen 2019 in Betrieb zu
nehmen. Um Kosten zu
sparen, werden mehre-
re Bauteile in Eigen-
arbeit erstellt – und
zwar durch Kassenwart
Dieter Bramkamp, den
2. Kassenführer Hans-
Jürgen Schmidt und
den 2. Vorsitzenden Jür-
gen Beier. Bei der Ver-
sammlung wurden ein-
zelne Bauteile gezeigt.
Auch wurde erklärt, wie
die neue elektronische
Erfassung der Schießer-
gebnisse mithilfe von

Notebooks und Tablets künf-
tig funktionieren soll. Die
neue Anlage werde natürlich
Geld kosten, stellte Vereins-
vorsitzender Uwe Lustig klar.
Aber das sei eine Investition
in die Zukunft.

Hans-Jürgen Schmidt erklärte, welche
Bauteile für die neue Schießanlage an-
gefertigt wurden. BILD: PETER KRATZMANN

Fischer
krönen
ihre Könige
17 Punkte stehen auf der
Tagesordnung. Auch die
neuen Vereinsmeister
werden proklamiert.
COLNRADE/KK – Zwei neue Ma-
jestäten werden in Kürze
beim Fischereiverein Colnra-
de die „Regentschaft“ über-
nehmen. Bei der Jahreshaupt-
versammlung am Sonnabend,
9. Februar, ab 15 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Colnrade
wird der Verein einen König
bei den Vollmitgliedern und
einen König in der Jugendab-
teilung küren. Ferner gilt es,
die neuen Vereinsmeister zu
ehren. Die Proklamation ist
einer von insgesamt 17 Tages-
ordnungspunkten. Darüber
hinaus stehen bei der Ver-
sammlung turnusgemäß
Wahlen an – und zwar für die
Posten Jugendwart, Schrift-
führer und 1. Gewässerwart.
Auch sieht die Tagesordnung
Ehrungen und die Genehmi-
gung des Haushaltsplanent-
wurfes für das Jahr 2019 vor.
Anträge auf Erweiterung der
Tagesordnung sind bis spä-
testens eine Woche vor der
Versammlung beim Vorsit-
zenden Dieter Reineke einzu-
reichen.

Baustellenführung
HARPSTEDT/CLOPPENBURG –
Einen Termin zum Vormer-
ken meldet das Museumsdorf
Cloppenburg. In der Reihe
seiner Sonntagsspaziergänge
wird am Sonntag, 24. März,
eine Führung durch die Bau-
stelle der früheren Harp-
stedter Diskothek Zum Son-
nenstein angeboten, die vom
Koems-Gelände nach Clop-
penburg „umgezogen“ ist. Be-
ginn ist um 14.30 Uhr.

KURZ NOTIERT

können und für die, die es ler-
nen möchten“, einen Stamm-
tisch einrichten.

Das erste Treffen findet am
Montag, 15. April, um 15 Uhr
im Hotel Zur Wasserburg in
Harpstedt, Amtsfreiheit 4,
statt. Angedacht ist, den
Stammtisch alle acht Wochen
zu veranstalten. Die Teilnah-
me wird kostenfrei sein. An-
meldungen sind bei Inge Har-
rach,t 04206/6677, möglich,
sie wird auch die Leitung
übernehmen. „Jeder is inloo-
den, kann tohörn, vorlesen
oder vertell’n“, ermuntert sie
zur Teilnahme.

Zu den Ausflügen und
Fahrten: Nach Weyhe ins
Theater geht’s am Freitag, 5.
April. Thornton Wilders
Schauspiel „Unsere kleine
Stadt“ wird gegeben.

Vier Fahrradtouren stehen
im Terminkalender. Vom 24.
bis 27. Juni wird im Herzog-
tum Lauenburg in die Pedale
getreten, vom 23. bis 25. Au-
gust im Landkreis Cloppen-
burg. Der zweite Teil der
„Tour de Flur“ führt am 1. Juni
zu einem landwirtschaftli-
chen Betrieb in Dünsen, eine
weitere Tages-Radtour wird
am 7. September in die Ge-

Das Vorstandsteam der Landfrauen – mal aus einer etwas
anderen Perspektive BILD: LANDFRAUEN

Der Umzug ist geschafft: Seit weni-
gen Tagen geht Franz Robert Czies-
lik der Bildhauerei in ehemaligen
Räumen der Tischlerei Rehling an
der Bahnhofstr. 3 in Groß Ippener
nach. Das neue Atelier ist deutlich
größer als das alte, das sich in
einem Unterstand beim Wohnhaus
Zum Baßmerhoop 14 befand – und
beschert verbesserte Arbeitsmög-
lichkeiten. Czieslik bietet in dem
neuen Atelier auch Bildhauerunter-
richt und begleitetes Arbeiten an.
An den nächsten Sonntagen, 20.
und 27. Januar, jeweils 14 bis 17
Uhr, öffnet er die Tür zu den neuen
Raumen für alle Interessierten.
Parallel kann bis zum 30. Januar
im Skulpturen-Park auf dem Grund-
stück Zum Baßmerhoop 14 täglich
von 14 bis 17 Uhr die Installation
„FarbrauschRaum#2“ besichtigt
werden – mit der sich Czieslik von
seinem alten Atelier
verabschiedet. BILD: KARSTEN KOLLOGE

P@ Mehr Infos: www.skulpturen-holz.de

NEUES ATELIER WIRD AUCH UNTERRICHTSRAUM

friedrich
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